
TCL FreshIN 2.0 FBI
Split-Klimaanlage mit Wandgerät

Produktübersicht
Die TCL FreshIN 2.0 FBI ist als komplettes Split-Wandgeräte-Set für die Klimatisierung einzelner Räume
ausgelegt. Je nach gewählter Leistungsvariante bietet das System Kühlen und Heizen sowie Entfeuchten und
Ventilieren. Die Serie kombiniert Frischluftkomfort, intelligente Luftverteilung und Filterung mit Invertertechnik.

Merkmal Angabe

Marke TCL

Serie FreshIN 2.0 FBI

Gerätetyp Split-Klimaanlage mit Wandgerät

Farbe Weiß

Funktionen Kühlen, Heizen, Entfeuchten und Ventilieren

Kältemittel R32 (je nach Modellangabe)

System Komplettes Split-Set aus Wandgerät und Außeneinheit

Ausstattung & Komfort
• FreshIN+ mit aktiver Frischluftzufuhr (je nach Modellangabe)
• 360° Airflow und Smart Gentle Wind für angenehme Luftverteilung
• QuadruPuri-Filterung für mehr Komfort bei der Raumluft
• Self-Clean-Funktion
• App-Steuerung
• Effizienter Inverterbetrieb

Varianten

Leistung Empfohlene Fläche Set-Modell Farbe

2,7 kW bis ca. 39 m² TAC-09CHSD/FBI Weiß

3,5 kW bis ca. 50 m² TAC-12CHSD/FBI Weiß

Set & Lieferumfang
Jede Variante ist als komplettes Split-Set aus passendem Wandgerät und Außeneinheit aufgebaut. Auf der
Produktseite ist aktuell kein separater Download bzw. keine detaillierte Zubehörliste angegeben.

Hinweis zur Auswahl
Die angegebene Raumgröße dient als Orientierung. Große Fensterflächen, Dachgeschosslage, hohe
Sonneneinstrahlung oder eine schlechtere Dämmung können die erforderliche Leistung beeinflussen. Bei
besonderen Raumgegebenheiten empfiehlt sich eine individuelle Auslegung.

Installation & F-Gas-Hinweis
Das Split-Klimagerät enthält fluorierte Treibhausgase und darf laut Produktseite nur durch ein zertifiziertes
Fachunternehmen installiert und in Betrieb genommen werden. Der entsprechende Installationsnachweis ist
bereitzuhalten.



Datenquelle: Produktseite „TCL FreshIN 2.0 FBI Split-Klimaanlage Wandgerät“ auf Klimaprime.de. Stand der Recherche: 17.09.2026. Nicht
auf der Produktseite angegebene technische Werte wurden nicht ergänzt.


